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                                  Kirchgemeinde - Sozialprojekt für Kinder und Jugendliche 
 

 
LAGE: 
 
In einem Stadtviertel der argentinischen Hauptstadt Argentiniens liegt die Basisgemeinde 

Casa San Pablo in Trägerschaft der Evangelischen Kirche am Rio de la Plata. Zum 

Gemeindezentrum gehört ein Kinder- und Jugendarbeitsbereich, in dem ein 

umfangreiches Programm angeboten wird, dazu zählen eine Werkstatt und eine Bücherei, 

sowie weitere Räumlichkeiten für die gemeindliche Arbeit.  

 

DAS PROJEKT:  
 
Alles begann Anfang 1988. Auf Grund von 

Überschwemmungen des Reconquista-Flusses mussten 

etwa 300 Familien evakuiert werden. Dies bedeutete, 

dass die Familien gezwungen waren ihre Häuser zu 

verlassen um sich an anderer Stelle niederzulassen. 

Dieser Prozess wurde von zwei Studenten der Theologie 

der IERP begleitet. Mit einem Zelt fing die Arbeit mit den 

Menschen in gemeinschaftlicher Zusammenarbeit an. 

Dann erfolgte mit der Organisation der "Suppenküche" die Umsetzung des 

gemeinschaftlichen Prinzips auf alle Bereiche. Durch die Einrichtung und Verwaltung des 

Nothilfefonds, konnte während der Wirtschaftskrise von 1989 vielen Menschen geholfen 

werden. Im Jahr 1992 wurde ein kleines Gebäude errichtet, jetzt "Casa San Pablo". Eine 

Küche mit Essbereich und die Erweiterung mit anderen Gebäuden schlossen sich an. 
 

Unsere Mission ist es, das Evangelium zu bezeugen. Unsere gelebte geistlich - 

gemeinschaftliche Solidarität hilft uns, durch soziales, wirtschaftliches Handeln und 

kulturelle Angebote eine dem Umfeld und der Nachbarschaft verpflichtete Gemeinde zu 

bauen. 
 

DEINE AUFGABEN:  
 

Die Diakonie Mitteldeutschland bietet einem Freiwilligen die 

Möglichkeit in diesem Projekt zu arbeiten. Er/Sie unterstützt die 

Mitarbeiter bei den täglichen Aufgaben im Gemeindezentrum. 

 

Bei der Gestaltung der Freizeitangebote kann und soll  

er/sie sich mit eigenen Ideen einbringen.  

 

Der/die Freiwillige wohnt gemeinsam mit anderen Freiwilligen in einer kleinen Wohnung. 

Ein Ansprechpartner vor Ort kümmert sich um Fragen und Probleme der Freiwilligen. 

 

Im Projekt wird ausschließlich auf Spanisch kommuniziert. 

Erweiterte Sprachkenntnisse des Spanischen sind somit Voraussetzung. 

 

Weitere Infos: http://www.horadeobrar.org.ar/casa-san-pablo 
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